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A  m  t  l  i  c  h  e         N  a  c  h  r  i  c  h  t  e  n 

 

Müllentsorgung in gemeindlichen Abfalltonnen und am Friedhof 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
in zurückliegender Zeit wurden von unseren Bauhofmitarbeitern in den Abfalltonnen auf unseren 
Friedhöfen  immer wieder illegale Müllentsorgungen festgestellt. Bitte entsorgt doch in den Tonnen 
nur das, für was sie auch vorgesehen sind.  
 
Auch in der großen Tonne an der Schulstraße (gegenüber der Schule) wird ständig Müll abgelagert. 
Es kann doch nicht sein, wie vergangene Woche, dass eine größere Menge an alten Teppichboden 
dort entsorgt wird. Dieser Abfallbehälter dient ausschließlich unserer Schule und kann nicht von 
Privatpersonen, Vereinen oder Organisationen benutzt werden. 
 
Entsorgen Sie bitte Ihren Müll nicht auf Kosten der Allgemeinheit, sondern fahren Sie bei Bedarf in 
die nahegelegene Deponie nach Außernzell. 

Georg Hatzesberger 
1. Bürgermeister 

-  -  - 
ACHTUNG LANDWIRTE! 
 
Der Bauhof führt nach Ostern eine Straßengraben-Räumaktion durch. 
Wer Räumgut brauchen kann, soll sich bitte unter Tel.Nr. 0170/5666783 melden. 
 
         Gemeindeamt 
         Aicha vorm Wald 

-  -  - 
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ÖFFENTLICHE BAUAUSSCHUSSSITZUNG 

 
Am Samstag, 28.03.2015, findet um 09.30 Uhr im Rathaus Aicha vorm Wald, Sitzungssaal, eine 
Sitzung des Bauausschusses statt. 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
 
01) Besichtigung von Gemeindestraßen 
 
02) Besichtigung des neuen Feuerwehrgerätehauses Aicha vorm Wald 
 
03) Besichtigung neuer Friedhof wegen Anlage einer Urneninsel 
 
 
Im nichtöffentlichen Teil werden keine weiteren Punkte behandelt.  
 
 
         Georg Hatzesberger 

1. Bürgermeister 
  

-  -  - 
 

 
Voranzeige  
der Veranstaltungen unserer Zweigstelle bis Juli 2015: 
 
Mittwoch, 15. April, Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Musikschule in Aicha 
vorm Wald mit Neuwahlen 
 
Sonntag, 26. April um 14 Uhr in der Schulaula - Musikcafé mit Musical-Melodien, Kaffee und 
Kuchen (serviert vom Förderverein der Musikschule) 
 
Freitag, 19.Juni, 9.00 Uhr, Pfarrkirche St. Peter und Paul 
Musikalisches Märchen "Der kleine hässliche Vogel" für Orgel und Erzähler,  
Gertraud Wolf und Damir Bedrina, Orgel 
Erzähler: Lehrkraft der Grundschule Aicha vorm Wald 
 
Donnerstag, 02. Juli, vormittags, Aktionstag Musik in Bayern  
in Kooperation mit der Grundschule  Aicha vorm Wald 
 
Freitag, 03. Juli, 19 Uhr, Sommerkonzert der Zweigstelle in der Schulaula 
 
 
         Damir Bedrina 
         Zweigstellenleiter 
 

-  -  - 
 
 
 



Neues aus dem   
 

Aus der ILE-Sitzung: ăDie ILE hat Barrieren reduziertò ð  

Förderbescheid für Projekt Kernwegenetz eingetroffen  

   
Fürstenstein, März 2015 

Anfang März trafen sich die Vertreter aller 10 ILE Gemeinden des Passauer Oberlandes, vorrangig 

Bürgermeister und Geschäftsleiter, der ILE-Projektbetreuer des Amtes für Ländliche Entwicklung 

Sachgebietsleiter Thomas Schöffel und Projektmanagerin Gabriele Bergmann zur ersten 

gemeinsamen Sitzung.   

 

Zunächst berichtete Gabriele Bergmann über ihre Besuche in den ILE-Gemeinden und die 

gewonnenen Eindrücke. Erfreulich sei gewesen, dass ausnahmslos alle Gemeinden zur ILE stehen 

und sich darin einig sind: ăDie ILE hat Barrieren reduziertò. Gemeint ist damit der mittlerweile 

unkomplizierte Austausch und das Zugehen aufeinander, wenn es um Fragen oder gegenseitige 

Unterstützung geht. Damit ist der wesentliche Gedanke einer ILE (= Integrierte Ländliche 

Entwicklung) getroffen: Die ILE soll die interkommunale Zusammenarbeit fördern und der 

ländlichen Entwicklung dienen. In ihrem Bericht zeigte Gabriele Bergmann neben den positiven 

Ansätzen auch den Handlungsbedarf für die Zukunft auf. So müssten neben den bisher sehr 

aktiven Handlungsfeldern Energie und Tourismus auch die übrigen Themenfelder wie z.B.  

Wirtschaft & Bildung oder die Innenentwicklung forciert werden. Es gelte Akteure in der Region 

zusammenzubringen und Aufklärungsarbeit bezüglich Fördermöglichkeiten zu betreiben. Ein 

weiterer Punkt sei es, die Öffentlichkeit zu informieren, damit der ILE Gedanke und die ILE-Projekte 

auch bei den Bürgern ankommen.  

 

Außer dem Bericht der Projektmanagerin gab es auch ganz konkrete Projekte, die auf den Weg 

gebracht werden sollen: So wird sich die ILE Passauer Oberland an dem Projekt ăKernwegenetzò, 

das vom Amt für Ländliche Entwicklung gefördert wird, beteiligen. Geschäftsleiter Michael Bauer, 

Gemeinde Fürstenstein, berichtete über den eingegangenen Förderbescheid. Zu diesem Punkt war 

Ingenieur Alfred Brunner vom IB Wolf (Grafenau) anwesend und informierte über das weitere 

Vorgehen. So wird zunächst ein Koordinierungsteam unter Leitung von Bürgermeister Georg 

Steinhofer, Gemeinde Neukirchen vorm Wald, gebildet.  

 

Es soll u.a. die wichtigsten Grundlagen mit den Gemeinden zusammen erarbeiten. Das 

Ingenieurbüro Wolf ist Projektpartner für die Konzepterstellung. Beim Kernwegenetz geht es 

darum, die wichtigsten land- und forstwirtschaftlichen Straßen- und Wegeverbindungen der 

Gemeinden zu ermitteln. Diese Kernwege werden dann näher hinsichtlich Ausbau, Kosten, 

Verkehrssicherheit usw. untersucht. Da diese Wege nicht nur dem land- und forstwirtschaftlichen 

Verkehr dienen, sind zahlreiche Aspekte bei der Konzeptbearbeitung zu berücksichtigen. 

Für die Umsetzung des Konzeptes bietet das ALE Niederbayern die bewährten Instrumente wie z. B. 

Flurneuordnung oder das Förderprogramm für Infrastruktur -maßnahmen an. 

 

Weitere Themen der Sitzung waren, die Verlängerung der Zusammenarbeit mit dem Projektpartner 

CenTouris, einem Institut der Uni Passau, im Bereich Tourismus oder auch die Messebeteiligung 

beim ăPassauer Fr¿hling 2016ò, f¿r die sich alle Gemeinden grundsªtzlich ausgesprochen haben, 

vorbehaltlich der noch zu ermittelnden Kosten.  

 
-  -  - 



 

 
 

-  -  - 
 
 



 

 
 

-  -  - 
 



 
GEMEINDEBLATT ï ZUSTELLER 
 
Wir bitten die Zusteller des Gemeindeblattes die Entschädigung im Rathaus Aicha vorm Wald 
(Gemeindekasse) abzuholen. 

Gemeindekasse Aicha v.W. 
         Tel. 08544/9630-13 
 

-  -  - 
 

 
-  -  - 

 

F a m i l i e n n a c h r i c h t e n  

 
DANKE 
 
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu meinem 80. Geburtstag, möchte ich mich, 
Leopold Kilger, bei allen recht herzlich bedanken. 
Mein besonderer Dank gilt Herrn Bürgermeister, Herrn Pfarrer, Herrn Landrat, der Raiffeisenbank 
Aicha, der FF Aicha, der Theatergruppe Aicha, dem Heimatverein Eging, der Blaskapelle ĂAichaer 
Frohsinnñ, dem Pflegedienst La Vita, den Nachbarn, Freunden und der Verwandschaft. 
 
         Danke  

Leo 
-  -  - 


